
 
 

Pfarrbrief Nr. 11 / 2024 
 
Liebe Mitchristen, liebe Leserinnen und Leser! 
 

Am Ende des Kirchenjahres steht das Christkönigsfest und die Erwartung der Wiederkunft Christi, der alles neu 
machen und vollenden wird. Es ist ein hoffnungsvolles Fest, das uns Mut und Zuversicht für unsere Zukunft 
geben will. Papst Benedikt XVI. schrieb in seiner Enzyklika über die christliche Hoffnung Spe salvi: „Wir brauchen 
die kleineren oder größeren Hoffnungen, die uns Tag um Tag auf dem Weg halten. Aber sie reichen nicht aus 
ohne die große Hoffnung, die alles andere überschreiten muss. Diese große Hoffnung kann nur Gott sein, der 
das Ganze umfasst und der uns geben und schenken kann, was wir allein nicht vermögen. … Sein Reich ist kein 
imaginäres Jenseits einer nie herbeikommenden Zukunft; sein Reich ist da, wo er geliebt wird und wo seine Liebe 
bei uns ankommt. Seine Liebe allein gibt uns die Möglichkeit, in aller Nüchternheit immer wieder in einer ihrem 
Wesen nach unvollkommenen Welt standzuhalten, ohne den Elan der Hoffnung zu verlieren.“ (Nr. 31)  
 

Um diese Liebe in Wort und Tat erfahrbar zu machen und so Gottes Reich unter uns schon Wirklichkeit werden 
zu lassen, gibt es die Kirche. Aber auch sie muss sich immer wieder ihrer Hoffnung versichern. Denn „auf 
Hoffnung hin sind wir gerettet“ (Röm 8,24). Und in dieser Hoffnung muss sie so auch ihren Weg und ihre Werk-
zeuge überprüfen, wie sie dem Reich Gottes bei den Menschen im Hier und Heute am besten dienen kann. 

 

Am 27. Oktober ist in Rom die Weltsynode unter den Leitwörtern 
„Gemeinschaft – Teilhabe – Sendung“ zu Ende gegangen. Wir haben 
dieses Ereignis in der Pfarrei mit dem Gebet für die Weltsynode 
begleitet. Papst Franziskus hatte vor einigen Jahren diesen Prozess 
angestoßen, um das Prinzip der Synodalität in der Katholischen Kirche 
in Erinnerung zu rufen. Zusammengesetzt aus der Präposition „mit“ 
(griechisch: syn) und dem Substantiv „Weg“ (griechisch: ódos) be-
zeichnet der Begriff Synodalität den gemeinsamen Weg des Volkes 
Gottes. Er verweist so auf den Herrn Jesus selbst, der von sich gesagt 
hat, dass er „der Weg, die Wahrheit und das Leben“ ist (Joh 14,6). 
Synodalität ist eine konstitutive Dimension der Kirche, die sich durch 
sie als Volk Gottes nicht nur zeigt, sondern auch gestaltet. Von Anfang 

an ist die Kirche zusammengekommen, um wichtige Fragen miteinander zu erörtern. Kirchensynoden werden 
eingeführt als Ort für die Lösung von Fällen, die eine Ortskirche nicht allein bewältigen kann. In Folge des Zweiten 
Vatikanischen Konzils wurde die Bischofssynode als ein ständiges Gremium eingerichtet, durch das die aus den 
verschiedenen Teilen der Welt gewählten Bischöfe den Papst in der Leitung der Kirche unterstützen.  
 

Was für die großen Fragen der ganzen Kirche gilt, gilt auch bei den Fragen, wie das kirchliche Leben in unseren 
Pfarreien konkret ausgestaltet und gelebt werden kann. Deshalb sieht die Ordnung für die Pastoralen Räume in 
unserem Bistum einmal im Jahr auch eine synodale Beratung vor. Die Synodalversammlung des Pastoralen 
Raums Schweich findet diesmal am Samstag, 16. November, ab 9.30 Uhr im Forum Livia in Leiwen statt. 
Die erste Versammlung im Juli des vergangenen Jahres auf dem Schönfelderhof gab Gelegenheit mitzuerleben, 
was eine Synodalversammlung ist und wie gewinnbringend der Austausch und die Vernetzung mit anderen 
engagierten Menschen und deren Anliegen sein kann. Wir freuen uns deshalb sehr auf Ihre Beiträge und Ideen 
bei unserer zweiten Synodalversammlung. Eingeladen sind alle, die sich in der katholischen Kirche in den 
Pfarreien des Pastoralen Raums Schweich engagieren wollen, die eine Gruppe vertreten, die sich als ein „Ort 
von Kirche“ versteht und Stimmrecht bei der Synodalversammlung erhalten möchte, oder die sich einfach für die 
Zukunft der Kirche in unserer Region interessieren. Die Synodalversammlung wird diesmal auch Vertreterinnen 
und Vertreter in den Rat des Pastoralen Raums wählen. Als Ende der Versammlung ist 16 Uhr vorgesehen. 
Anmelden können Sie sich unter Telefon: 06502/9371600 oder Mail: schweich@bistum-trier.de 
 

Als Christen sind wir gemeinsam auf dem Weg, den Jesus Christus uns zu Gott, dem Vater, führt. Gehen 
Sie diesen Weg mit und bringen Sie sich bitte auch ein mit Ihrem Glaubenszeugnis, mit Ihren Interessen, 
Ihren Fähigkeiten, Ihrer Kritik, Ihrem Rat und Ihrem Gebet! Wie die Zukunft der Kirche in unseren Dörfern 
aussehen wird, hängt maßgeblich auch von Ihnen ab!  
 

Ihre Seelsorgerinnen und Seelsorger im Pastoralen Raum Schweich  



GEDENKEN AN DEN SELIGEN JOSEF MARXEN AUF DER FIDEI 
Im letzten Pfarrbrief wurde ein kurzes Lebensbild des Märtyrerpriesters Josef 
Marxen veröffentlicht, der als Kind und Jugendlicher mit seiner Familie 
mehrere Jahre auf dem Schönfelderhof lebte, in Zemmer zur Schule ging und 
1919 dort gefirmt wurde. Als Priester hat er später 10 Jahre lang in Albanien 
gewirkt, wo er am 16. November 1946 vom kommunistischen Regime 
ermordet wurde. 2016 wurde er mit 37 weiteren Märtyrern aus Albanien 
seliggesprochen. Sein Gedenktag ist sein Todestag, der 16. November. In 
seiner Taufpfarrei Worringen und im Erzbistum Köln hat man sich im Zuge der 
Seligsprechung an ihn erinnert und bemüht sich, sein Leben und Wirken 
bekannt zu machen. Dazu ist u.a. eine Wanderausstellung konzipiert worden, 
die auch bei uns zu sehen sein wird.  

Das Leben von Josef Marxen ist ein Zeugnis für Völkerverständigung, 
friedliches Miteinander und selbstlosen Dienstes für die Menschen. Diese 
Haltung ist aus seinem christlichen Glauben erwachsen, der bei uns auf der 
Fidei mitgeformt wurde. Ein solches Zeugnis ist gerade in der Situation 
unserer Gesellschaft und unserer Welt heute sehr wertvoll. Denn es zeigt 
ganz konkret die Kraft, die der Frohen Botschaft Jesu innewohnt und die uns 
Menschen befähigt, die Welt mit unserem Einsatz zu verändern, und zwar 
zum Besseren.  

Deshalb wollen wir auch auf der Fidei an Josef Marxen erinnern und uns von seinem Beispiel für unser Leben 
als Christen heute inspirieren lassen: 

 mit einer Gedenkmesse am Samstag, 16. November, um 18 Uhr in Zemmer.  
Am Vorabend des Volkstrauertages werden wir dabei insbesondere auch für die Opfer von Krieg und 
Gewalt und für den Frieden in der Welt beten. 

 mit der Wanderausstellung „Von Köln nach Albanien – auf den Spuren des seligen Josef Marxen“, 
die in der Kirche in Zemmer auf 18 großen Schautafeln über sein Leben und Wirken informiert.  
Die Ausstellung wird mit der Hl. Messe am 16. November eröffnet und kann dann bis zum 14. Dezember 
täglich zwischen 10 – 16 Uhr angeschaut werden.  

 mit einer Veranstaltung mit unserem Bischof Dr. Stephan Ackermann am 2. Adventssonntag, dem 
8. Dezember, um 17 Uhr. 
Eine Familienangehörige von Josef Marxen, wird in einem Bildvortrag zu seinem Leben und Wirken in 
Albanien sprechen. Im Anschluss werden im Gespräch mit Bischof Dr. Ackermann einige Aspekte der 
Biografie des Märtyrerpriesters vertieft, und es können Fragen gestellt werden. Näheres im nächsten 
Pfarrbrief. 

Herzliche Einladung zur Mitfeier der Hl. Messe am 16. November und zur Beschäftigung mit der Person und dem 
Wirken von Josef Marxen, einem „großen Sohn“ der Fidei, bei der Ausstellung in Zemmer und der Veranstaltung 
mit unserem Bischof.                        

Pastor Marco Weber 
 

Gottesdienstordnung vom 2. November bis 1. Dezember 2024 
   

Samstag, 2. November 
Schleidweiler 
 

 
17.00 Uhr 
  anschl.  

Allerseelen     Kollekte Priesterausbildung in Osteuropa 

Gräbersegnung 
Requiem für alle Verstorbenen der Pfarrei 

   

Sonntag, 3. November 
Schönfelderhof 
Zemmer 

 
09.00 Uhr 
10.30 Uhr 

31. Sonntag im Jahreskreis 
Hochamt 
Hochamt 
f. Sonja Schmitt (1. Jgd.), Gertrud Lehnertz (1. Jgd.),  
Johannes Weber, Christel Clemens, Maria u. Theo Gerhards  
u. ++ Ang., Mathilde u. Helmut Heinz u. ++ Ang. 

   

Dienstag, 5. November 
Schönfelderhof 

 
10.30 Uhr 

Dienstag der 31. Woche im Jahreskreis 
Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen des Schönfelderhofs 

   

Mittwoch, 6. November 
Schönfelderhof  

  
11.00 Uhr 

Mittwoch der 31. Woche im Jahreskreis   Hl. Modesta von Trier 
Hl. Messe 

   

Donnerstag, 7. November 
Daufenbach 

 
18.30 Uhr 

Hl. Willibrord 
Hl. Messe zum Patronatsfest 

   

Freitag, 8. November 
Orenhofen 
Schleidweiler 

 
ab 9.00 Uhr 
14.30 Uhr 

Freitag der 31. Woche im Jahreskreis     
Krankenkommunion (Pastor Weber) 
Sterbeamt für Helmut Arens  



Samstag, 9. November 
Rodt 
Schleidweiler 

Orenhofen 

  
17.00 Uhr 
18.15 Uhr 
18.00 Uhr   

Weihetag der Lateranbasilika     Bücherei-Kollekte 
Martinsandacht, anschl. Martinszug 
Martinsandacht, anschl. Martinszug 
Vorabendmesse 
f. Silke Mörschbächer (6-Wochenamt), Maria Lexen (10. Jgd.)  
u. Alfred Lexen, Hans-Friedrich u. Margarete Großdidier u. leb.  
u. ++ Ang., Maria Schuh, Elvira Bojung 

      

Sonntag, 10. November   32. Sonntag im Jahreskreis     Zählung Gottesdienstteilnehmer 

Schönfelderhof    
Schleidweiler 
 

Zemmer 

09.00 Uhr  
10.30 Uhr 
 
14.30 Uhr 

Hochamt  
Familiengottesdienst zum Patronatsfest 
f. Hans Wagner u. ++ Ang., Jutta Wallenborn 
Taufe des Kindes Eva Becker 

   

Montag, 11. November 
Orenhofen 

 
18.00 Uhr 

Hl. Martin 
Martinsandacht, anschl. Martinszug 

   

Mittwoch, 13. November   Mittwoch der 32. Woche im Jahreskreis  
Schönfelderhof 11.00 Uhr Hl. Messe 
   

Donnerstag, 14. November 
Schleidweiler 

  
09.00 Uhr 

Donnerstag der 32. Woche im Jahreskreis 
Hl. Messe 

   

Freitag, 15. November 
Zemmer 

 
18.00 Uhr 

Freitag der 32. Woche im Jahreskreis   Hl. Albert 
Hl. Messe mit Versöhnungsgottesdienst der Firmlinge 

   

Samstag, 16. November 
Zemmer 

 
18.00 Uhr 
 
 
   
  anschl. 

Samstag der 32. Woche im Jahreskreis    
Gedenkmesse für den Seligen Josef Marxen 
und Eröffnung der Wanderausstellung 
f. Siegfried Schneider (6-Wochenamt), Christof Binz, 
zur immerwährenden Hilfe in besonderer Meinung 
Totengedenken zum Volkstrauertag am Ehrenmal vor der Kirche 

   

Sonntag, 17. November 
Schönfelderhof  
Rodt / Friedhof 
Schleidweiler / Ehrenfriedhof 
Schleidweiler 

  
09.00 Uhr 
09.00 Uhr 
10.00 Uhr 
10.30 Uhr 

33. Sonntag im Jahreskreis   Diaspora-Kollekte 
Hochamt  
Totengedenken zum Volkstrauertag 
Totengedenken zum Volkstrauertag 
Hochamt 
f. die Gefallenen und Vermissten der Pfarrei 

   

Dienstag, 19. November 
Orenhofen 

 
18.30 Uhr 

Hl. Elisabeth von Thüringen 
Hl. Messe 
f. ++ d. letzten 5 Jahre im November: Renate Schmitz, Walter Heinz, 
Helmut Marx, Karl Mathias Hartmann, Elisabeth Berg, Suzette Scheffen 

   

Mittwoch, 20. November   Gebetstag für verfolgte und bedrängte Christen 
Schönfelderhof  
Zemmer / Rodt 

11.00 Uhr 
ab 14.00 Uhr  

Hl. Messe 
Krankenkommunion (Frau Blümling) 

   

Donnerstag, 21. November 
Schönfelderhof 
Zemmer 

 
15.00 Uhr 
18.30 Uhr 

Maria, Unsere Liebe Frau in Jerusalem 
Offenes Singen, anschl. Kaffee und Kuchen (Peter-Friedhofen-Halle) 
Hl. Messe 

   

Freitag, 22. November 
Rodt 

 
18.30 Uhr 

Hl. Cäcilia 
Hl. Messe 

   

Samstag, 23. November    Hl. Klemens von Rom 
Schleidweiler 
Orenhofen 

14.00 Uhr 
17.30 Uhr 
18.00 Uhr 

Gottesdienst zum Kindergartenfest 
Beichtgelegenheit 
Vorabendmesse mit Cäcilienfeier des Kirchenchores 
f.  Monika Remmy (6-Wochenamt), leb. u. ++ Mitglieder d. Kirchen-
chors Orenhofen, Jakob Thieltges u. ++ Eltern u. Schwiegereltern, 
Ingold Konrad u. ++ Eltern u. Schwiegereltern, Helmut Marx,  
Werner Schmitz u. ++ Ang., Anna-Maria Peters u. ++ Ang. 

   

Sonntag, 24. November 
Schönfelderhof 
Zemmer 
 

Rodt 

  
09.00 Uhr 
10.30 Uhr  
 
12.00 Uhr 

Christkönigssonntag  
Hochamt  
Hochamt 
f. Marie-Luise Schönhofen (1. Jgd.), Alois u. Barbara Romann 
Taufe des Kindes Helen Bach 

   

Dienstag, 26. November 
Orenhofen 

 
18.30 Uhr 

Dienstag der 33. Woche im Jahreskreis   Hl. Konrad 
Hl. Messe 

   

Mittwoch, 27. November 
Schönfelderhof 

 
11.00 Uhr 

Mittwoch der 33. Woche im Jahreskreis 
Hl. Messe 

© Gabriele Pohl 
Kindermissionswerk 



Aus der Pfarrei 
 

Beichtgelegenheit:  Samstag, 23. November, vor der Vorabendmesse in Orenhofen ab 17.30 Uhr 
 
Taufsonntage:          15.12. – 12.01.25 (Zemmer) – 02.02. – 16.02. – 30.03.  
 
Das Sakrament der Taufe empfing:  In Gottes Ewigkeit gingen:  
Paul Schu, Zemmer     Bronisław Rzepka, Orenhofen – Veronika Diele, Orenhofen 
       Lotte Berg Orenhofen – Helmut Arens, Schleidweiler 
 

Das Ewige Licht brennt: in Rodt  vom 3. – 9. November  für die Verstorbenen von Rodt 
      vom 10. – 16. November in besonderer Meinung 
    in allen Kirchen vom 24. – 30. November für die Firmlinge 
 

Termine und Informationen 
 

Sankt Martin in unseren Dörfern 
Vor den Martinszügen am Samstag, 9. November, in Rodt und Schleidweiler und am Montag, 11. November, in 
Orenhofen wird jeweils eine kurze Andacht für Kinder gefeiert, zu der auch Eltern und Großeltern herzlich 
eingeladen sind. Im Anschluss sind alle jeweils zum Beisammensein am Martinsfeuer eingeladen. In Schleidweiler 
feiern wir das Patronatsfest am Sonntag, 10. November, mit einem Familiengottesdienst um 10.30 Uhr. 
 

Diaspora-Kollekte  
Seit 58 Jahren macht das Bonifatiuswerk mit der Diaspora-Aktion auf die 
Herausforderungen katholischer Christen aufmerksam, die als Minderheit in der 
Gesellschaft ihren Glauben leben, und regt an, sich für ihre Anliegen einzusetzen. Am 

16./17. November sammeln katholische Christen daher bundesweit unter dem Leitwort „Erzähle, worauf du 
vertraust“ für ihre Glaubensgeschwister in der Diaspora. Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
 

Offenes Singen auf der Fidei 
Wer Freude an neuen geistlichen Liedern und Schlagern hat, ist herzlich zum Offenen Singen eingeladen. Zusammen 
mit dem Chor des Schönfelderhofs wollen wir am Donnerstag, 21. November, ab 15 Uhr in der Peter-Friedhofen-
Halle des Schönfelderhofs zwei vergnügliche Stunden miteinander verbringen. Wir werden etwa eine Stunde lang 
singen. Anschließend sind alle zu Kaffee und Kuchen eingeladen. Wegen der Kuchenbestellung bitte Anmeldung bis 
14. November unter Telefon: 06502/9371600 oder Mail: schweich@bistum-trier.de. Kosten entstehen keine. 
 

Kindergartenfest – 50 Jahre Kindertagesstätte St. Martin 
Die Kindertagesstätte St. Martin in Schleidweiler feiert in diesem Jahr ihren 50. Geburtstag. Aus diesem Anlass laden 
die KiTa und der Förderverein am Samstag, 23. November, zum Kindergartenfest ein. Wir beginnen mit einem 
Gottesdienst in der Kirche in Schleidweiler um 14 Uhr. Anschließend sind alle auf dem KiTa-Gelände zu einem 
kleinen Basar eingeladen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Für die kleinen Gäste stehen Spiel- und Bastelstationen 
bereit. Feiern Sie mit – Herzliche Einladung an alle!              KiTa-Leitung und Förderverein 
 

Geistliche Einführung in die Liturgie der Advents- und Weihnachtszeit  
Kaum eine Zeit im Kirchenjahr ist so beliebt wie Advent und Weihnachten. Die stillste Nacht des Jahres offenbart ein 
großartiges Geheimnis: In Jesus Christus ist Gott Mensch geworden, um uns zu erlösen. Zur Einstimmung auf diese 
besondere Zeit lädt das Deutsche Liturgische Institut in Trier im Auftrag der Deutschen Bischofskonferenz zu einer 
digitalen Veranstaltung am Samstag, 30. November, von 9.30 – 13 Uhr ein.  

Drei Vorträge verbunden mit persönlichen Glaubenszeugnissen von Menschen können im Pfarrheim Orenhofen live 
mitverfolgt werden und sollen uns die liturgischen Feiern mit ihren Besonderheiten erschließen. Anschließend besteht 
auch die Möglichkeit zu Rückfragen und zum Austausch. Die Veranstaltung verbindet so Geistliches und Praktisches:  

 Hintergründe, die zeigen, warum wir heute Weihnachten so feiern, wie wir es tun  
 Geistliches, um bewusster an den Feiern teilzunehmen und die Weihnachtsfreude aufzunehmen 

Donnerstag, 28. November 
Schleidweiler 

 
09.00 Uhr 

Donnerstag der 33. Woche im Jahreskreis  
Hl. Messe 

   

Samstag, 30. November 
Orenhofen / Pfarrheim 
Rodt 

 
09.30 Uhr 
18.30 Uhr  

Hl. Apostel Andreas 
Geistl. Einstimmung in die Advents- und Weihnachtszeit 
Vorabendmesse 

   

Sonntag, 1. Dezember 
Schönfelderhof 

Orenhofen 

 
09.00 Uhr 

09.30 Uhr 
10.30 Uhr 

1. Advent 
Hochamt  

Treffen der Firmlinge mit dem Weihbischof im Pfarrheim 
Pontifikalamt mit Firmspendung     Diaspora-Kollekte d. Firmlinge 

 



 Praktisches, was bei den Feiern zu beachten ist und wie sie fruchtbar gemacht werden können, fließt ebenfalls 
mit ein. Bei den Vorträgen wird auch jeweils ein Kirchenlied einbezogen. 

Pastor Weber und Patrick Kranz vom Pfarrgemeinderat laden ein, sich gemeinsam auf Advent und 
Weihnachten einzustimmen. Zur besseren Planung bitte Anmeldung bis 25. November im Pfarrbüro. 
 

Firmung 
Am 1. Dezember wird Weihbischof Peters in Orenhofen 32 Jugendliche aus unserer Pfarrei firmen. 6 weitere 
Jugendliche von der Fidei haben sich entschieden, in anderen Orten gefirmt zu werden. Die Firmvorbereitung fand 
zum ersten Mal auf Ebene des Pastoralen Raums Schweich statt. So hatten die Jugendlichen eine große Auswahl an 
20 Projekten, aus denen sie auswählen konnten. Zusätzlich gab es drei verbindliche Katechesen, die mehrfach im 
Pastoralen Raum angeboten wurden. Die Jugendlichen konnten frei wählen, wo sie die Katechese besuchen und ob 
sie in Orenhofen, Schweich, Klüsserath oder Mehring gefirmt werden. Auf diese Weise kamen sie auch mit vielen 
anderen in Kontakt und konnten sich mit Themen wie Selbstwert, Gemeinschaft und Gottesbildern auseinandersetzen. 

Gemeindereferentin Isabell Blümling 
Erstkommunionvorbereitung startet  
Die Erstkommunionvorbereitung geht in diesen Wochen los. 17 Mädchen und Jungen aus den Orten Zemmer, 
Schleidweiler, Rodt und Orenhofen bereiten sich diesmal in drei Gruppen auf die Erstkommunion vor. Sie treffen sich 
achtmal in ihren Gruppen und beschäftigen sich in dieser Zeit mit dem Leben Jesu und wie sie gut in der Gemeinschaft 
der Christen leben können. Zusätzlich durchlaufen sie mit ihren Familien zwei Parcours, in denen sie erfahren, was 
die Eucharistie bedeutet, wie sie beten können und wie die letzten Tage im Leben Jesu ausgesehen haben. Als dritte 
Säule der Erstkommunionvorbereitung finden Familiengottesdienste statt, in denen die Kinder die Eucharistie 
kennenlernen sollen; den ersten feiern wir am 10. November in Schleidweiler. Nächstes Jahr wird es aufgrund der 
kleinen Gruppe nur eine Erstkommunionfeier geben, und zwar am Weißen Sonntag, 27. April 2025, in Zemmer. 

Gemeindereferentin Isabell Blümling 
Frühstück für Seniorinnen und Senioren 
Am Donnerstag, 5. Dezember, lädt die AG Senioren zum gemeinsamen Frühstück ins Pfarrheim Rodt ein. Wir 
beginnen den Vormittag in der Rodter Kapelle mit der Roratemesse um 8.30 Uhr. Anschließend ist dann ein 
reichhaltiges Frühstücksbuffet bereitet. Der Kostenbeitrag beträgt 7 €. 
Anmeldung bitte bis zum 27. November im Pfarrbüro, Tel.: 99060. Wer eine Fahrgelegenheit benötigt, kann das 
bei der Anmeldung angeben. Wir freuen uns auf einen schönen adventlichen Vormittag.                        Ihre AG Senioren 
 

Dank für Kreuzfest und „Kulturkapelle“ 
Gleich zwei Festlichkeiten konnten wir im September an der Kreuzkapelle feiern. Zuerst das Kreuzfest am 
14. September. Allen fleißigen Helferinnen und Helfern, und allen, die an diesem Abend mitgebetet und mitgefeiert 
haben, einen herzlichen Dank. Die Kollekte und der Erlös des Kreuzfestes erbrachten ein Ergebnis von 470 €. Darüber 
hinaus sind weitere Spenden für die Kapelle eingegangen. Allen Förderinnen und Förderern herzlichen Dank! 

Eine Woche später konnten wir dann nach dem Kirmeshochamt die Aufnahme der Kreuzkapelle in das Projekt 
„Kulturkapellen im Trierer Raum“ mit einem kleinen Empfang begehen. Besonderer Dank geht an Günter Kleintz für 
die musikalische Gestaltung, an die Vertreter von Heimatverein, Orts- und Verbandsgemeinde, die in Redebeiträgen 
die Bedeutung der Kapelle für die Fidei herausgestellt haben, und an jene, die sich um das Wohl der Gäste gekümmert 
haben. Ein Schild neben der Eingangstür ermöglicht es nun jedermann, mit dem Smartphone Informationen und Fotos 
zu Kreuzweg und Kapelle, zu Schleidweiler und der Fidei abzurufen.                                                Pastor Marco Weber 
 

Orenhofen 
 

Cäcilienfeier des Kirchenchores 
Am 23. November feiert der Kirchenchor Orenhofen sein Cäcilienfest und gestaltet aus diesem Anlass auch die 
Vorabendmesse mit. Ich möchte dem Kirchenchor für seine Dienste im Laufe des Jahres und für die Förderung 
des Miteinanders vor Ort danken. Ich wünsche den Sängerinnen und Sängern, aber auch allen inaktiven, fördernden 
Mitgliedern weiterhin alles Gute und den Segen ihrer Patronin Cäcilia!   Pastor Weber als Präses des Chores 
 

Schleidweiler 
 

Projektchor für Weihnachten 
Liebe Freunde des Gesangs, es ist geplant, das Hochamt am Sonntag, 29. Dezember, um 10.30 Uhr gesanglich zu 
gestalten. Unser Organist Thomas Stoll übernimmt die Leitung und die Proben, die vorgesehen sind jeweils freitags 
um 19.30 Uhr am 8.11, 15.11, 22.11 und 20.12. Kontakt bei Frau Dr. Melitta Wallenborn, Tel.: 06580/1387.  
Wir würden uns über eine rege Teilnahme aus unserer ganzen Pfarrei freuen!                                  Dr. Melitta Wallenborn 
 

Zemmer 
 

Pfarrbrief 
Vielen Dank an Manuela Keilen, die bisher die Verteilung des Pfarrbriefs in Zemmer koordiniert hat. Aus beruflichen 
Gründen gibt sie diese Aufgabe ab. Wir freuen uns, dass Stefanie Valerius diese Aufgabe übernehmen wird, damit 
Sie weiterhin in gewohnter Weise den Pfarrbrief nach Hause erhalten können. 



Schönfelderhof 

 

Hl. Messen an den Sonn- und Feiertagen 
Nach dem Tod von Pater Lehnertz werden die Priester des Brüderkrankenhauses und ich nun die Hl. Messe an den 
Sonn- und Feiertagen um 9 Uhr in der Kapelle des Schönfelderhofs wechselweise feiern. So kann die Hl. Messe 
an diesem festen Ort und zur festen Zeit weiterhin gewährleistet werden. Gerne weise ich darauf hin, dass die Kapelle 
des Hofes über Winter durchgehend geheizt und über einen Aufzug auch für jedermann gut zu erreichen ist. 
Um Verständnis bitte ich aber, dass dort an den großen Feiertagen zukünftig nicht mehr alle Gottesdienste wie z.B. 
die Christmette oder die Osternacht gefeiert werden können. An diesen besonderen Tagen sieht das Angebot der 
Pfarrei auch genügend Möglichkeiten zum Besuch eines Gottesdienstes vor.     Pastor Marco Weber 
 

Aus dem Bistum 
  

Stiftungsjubiläum mit Benefizkonzert der Big Band der Polizei des Saarlandes 
Die „Stiftung Menschen in Not – Caritas-Stiftung im Bistum Trier“ feiert ihren 20. Geburtstag. Aus Anlass dieses 
Jubiläums findet ein Benefizkonzert mit der Big Band der Polizei des Saarlandes statt. Das Konzert ist am Freitag, 
7. Dezember um 19 Uhr in der ehemaligen Abteikirche St. Maximin in Trier. Tickets gibt es bei www.ticket-
regional.de oder über die Geschäftsstelle des Stiftungszentrums des Bistums Trier, Telefon: 0651/451957-0 oder Mail: 
stiftungszentrum@bistum-trier.de  

 
GEBETSANLIEGEN DES PAPSTES FÜR DEN MONAT NOVEMBER 

► Wir beten, dass alle Eltern, die um ein verstorbenes Kind trauern, in der Gemeinschaft Unterstützung finden und 
vom tröstenden Geist den Frieden ihres Herzens erhalten. 

GEBETSANLIEGEN DES BISCHOF FÜR DEN MONAT NOVEMBER 

► Wir beten für alle, die sich in Wissenschaft und Forschung mit Fragen des Glaubens beschäftigen, und sich in den 
Dialog zwischen Kirche und Gesellschaft einbringen. 

► Wir beten für alle, deren Glaube angesichts von Tod, Krieg und Gewalt ins Wanken gerät und die sich schwer damit 
tun, Zeichen der Hoffnung in ihrem Leben zu sehen. 
 

Der nächste Pfarrbrief erscheint am Donnerstag, 28.11.2024 und umfasst den Zeitraum vom 30.11.24 – 12.01.25. 

Redaktionsschluss: 18. November 2024 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Schleidweiler  

Montag: 10.00 – 12.00 Uhr  Mittwoch: 10.00 – 12.00 Uhr  Donnerstag: 15.00 – 16.30 Uhr 
 

 

Pastoralteam 
Pfarrer Marco Weber    Tel.: 06580/99060        Mail: marco.weber@bistum-trier.de 
Gemeindereferentin Isabell Blümling  Tel.: 0176/46779817    Mail: isabell.bluemling@bistum-trier.de 

Pfarrbüro: Pfarrsekretärinnen: Frau Ulrike Stolz-Berlin / Frau Sandra Schömann 
Tel.: 06580/99060   Fax: 06580/99062             Konto Volksbank Trier-Eifel: 
E-Mail: aufderfidei@bistum-trier.de Website: www.pfarrei-fidei.de             IBAN: DE62 5866 0101 0000 8359 48 

NACHRUF 

Am 26. September 2024 starb Pater Rudi Lehnertz von der Gemeinschaft der Afrikamissionare der Weißen Väter. 

Rudolf Lehnertz wurde am 2. März 1940 in Hetzerath geboren. Nach der Volksschule kam er für die gymnasiale 
Ausbildung als Schüler auf die Missionsschule nach Linz. Nach dem Abitur folgte die Priesterausbildung in Trier, 
Hörstel und London. Am 2. Juli 1966 wurde er zum Priester geweiht. Für die Missionsarbeit kam er nach Uganda. 
Er begann dort mit der pastoralen Tätigkeit in einer Pfarrei, wechselte aber nach drei Jahren in den Lehrerberuf, 
um durch eine umfassende Bildung der jungen Generation die Voraussetzung für eine gute gesellschaftliche 
Entwicklung zu geben. Er unterrichtete in verschiedenen Schul- oder Ausbildungszentren. Nach einer Zeit in 
Deutschland übernahm er 2008 die Leitung eines Jugendzentrums in Ugandas Hauptstadt Kampala.  

2014 kam Pater Lehnertz nach Deutschland zurück. Er wurde bald Oberer der Gemeinschaft der Weißen Väter in 
Trier. In dieser Funktion organisierte er den Umzug der Gemeinschaft in das Seniorenheim der Barmherzigen 
Brüder. Seit dieser Zeit übernahm er immer wieder auch priesterliche Aushilfen in Pfarreien. Treu feierte er an den 
Sonn- und Feiertagen die Hl. Messe auf dem Schönfelderhof, wodurch ihn auch viele Menschen von der Fidei 
kannten. 2024 stellten die Ärzte einen fortgeschrittenen Krebs fest, so dass er Ende Juni seinen Dienst auf dem 
Schönfelderhof beenden musste. Seine letzte Ruhe fand er auf dem Friedhof seines Heimatdorfes Hetzerath.  

Unser Herr Jesus Christus möge ihm seinen treuen priesterlichen Dienst für die Menschen in Afrika und darüber 
hinaus lohnen und ihm nun Anteil schenken an seiner Auferstehung und seinem Leben. 


